
  

 

 

PRESSEINFORMATION 
 

Komponenten verschiedener Hersteller für Wand- und Deckensysteme 
zusammengefügt: 
 

Erstmals Nachweis für Kombination von Trockenbau- 
systemen aus beliebigen Komponenten erbracht 
 

Berlin, 18. Mai 2020. Bei seiner Gründung hat sich der Verein „WIR-für Ausbau und 
Trockenbau“ die Aufgabe gestellt, häufig verwendete Trockenbau-Konstruktionen in 
Normen abzubilden, wenn Anforderungen an Brandschutz, Schallschutz oder Statik 
nicht gefordert sind. Fachunternehmer und Händler sollen aus dem Komponenten-
Angebot am Markt frei wählen und so noch wirtschaftlicher arbeiten können. Jetzt 
sind die ersten Prüfungen erbracht und die Ergebnisse sind beeindruckend: Alle er-
forderlichen Werte wurden problemlos erreicht und die allgemein bauaufsichtlichen 
Prüfzeugnisse (abP) für den deutschen Markt stehen ab sofort zur Verfügung. 
 
Zwei Wandkonstruktionen und eine abgehängte Decke geprüft 
Um belastbare Argumente für die technische Gleichwertigkeit dieser Bausätze zu er-
halten, wurden zwei Wandkonstruktionen und eine abgehängte Decke auf die erfor-
derlichen Anforderungen an Brandwiderstand EI90, Schallschutz und Statik geprüft - 
beim IBS in Linz (Institut für Brandschutztechnik und Sicherheitsforschung) und bei 
der akkreditierten und notifizierten Prüfstelle gbd Lab bei Salzburg (A). Die Produkte 
wurden aus einem Händlerlager in beliebiger Kombination zusammengestellt. Die Er-
gebnisse waren beeindruckend, alle erforderlichen Werte wurden problemlos erreicht 
und die Klassifizierungsberichte ausgefertigt.  
 
Weitere Konstruktionen zur Prüfung geplant und Normung angestrebt 
Die ersten vorliegenden Prüfzeugnisse sollen nun eine Basis bilden, um häufig ver-
wendete Konstruktionen in Normen abbilden zu lassen. Zudem stehen für 2020 wei-
tere Prüfungen an, so wird z.B. eine freigespannte Decke in einer üblichen, aktuell 
am Markt eingesetzten, Bauweise getestet. Außerdem wird man auch eine Decken-
bauweise verwenden, die nach Einschätzung der Experten die Grenzen des Mach-
baren ausloten sollen. 
 
Geschlossene Systeme der Hersteller haben parallel weiter Ihre Berechtigung 
Insbesondere in Einsatzbereichen mit hohen Anforderungen an Brandschutz, Schall-
schutz oder Statik haben natürlich auch zukünftig die geschlossenen Systeme der 



  
Hersteller ihre Bedeutung im Markt. Katharina Metzger, Vorstandsvorsitzende von 
WIR unterstreicht: „WIR möchte für den Fachunternehmer vor allem dort, wo keine 
besonderen Anforderungen vorliegen, mehr Flexibilität am Bau herstellen und für die 
breite Masse der Trockenbausysteme die Übersicht im Markt erleichtern“. So sollen 
für viele Standards im Trockenbau normative Regelungen erarbeitet werden. Auf 
diese Weise wird der gesamte Trockenbau-Markt profitieren und zeitgemäßes wirt-
schaftliches Bauen gefördert.  
 
Weitere Informationen und aktuelle Veranstaltungen unter: www.wir-für-ausbau.de 
 
 
 

 
Bild-Unterzeile: 
„Auf den ‚richtigen Mix‘ kommt es an – auch beim Trockenbau“, 
sagt Katharina Metzger von der Branchenorganisation „WIR für 
Ausbau und Trockenbau“. Sie setzt auf die optimale Kombina-
tion von Trockenbausystemen, um so „das Optimale für den 
Brand- und Schallschutz, für die Statik und fürs Portemonnaie 
herauszuholen“. 
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Über ‘WIR – für Ausbau und Trockenbau` 
 
Über 30 Fachverbände, Handelsunternehmen, Branchenexperten und Wissenschaftler grün-
deten am 11. Januar 2016 in Berlin den Verein „WIR für Ausbau und Trockenbau“. Ziel des 
Vereins ist, neben dem Angebot einer Branchenplattform zur Diskussion von zukunftsgerich-
teten Lösungen im Trockenbau, die Umsetzung einer angemessenen Normierung durch das 
Deutsche Institut für Normung (DIN) im Trockenbau.  
 
Der ehrenamtlich tätige Vorstand besteht aus:  
Vorstandsvorsitzende Katharina Metzger, Geschäftsführerin Metzger Holding und Fachgrup-
pensprecherin Fachgruppe Trockenbau der Eurobaustoff.  
Stellvertretender Vorsitzender Thomas Schmid, Delegierter des ZDB, sowie Jürgen Engels, 
Fachbereichsleiter Trockenbau/Dämmstoffe, Eurobaustoff, Hartmut Goldboom, Direktor Ha-
gebau mit Generalvollmacht, Prof. Jochen Pfau, Hochschule Rosenheim, Dr. Bettina Sch-
wegmann, Geschäftsführerin  BIG, Karl Schlichter, Vorstand Gütegemeinschaft Trockenbau.  


